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Betreff Stellungnahme zum Entwurf der 2. Novelle zum Studienförderungs-
g,esetz 1983; Schrei ben des BMfWuF vom 12.2.1985, GZ 6~ .l.~~~~.~=~l.~ ;-.~?L .. '.'~,:/;i.;~~crj-
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\:~.:~~~~ ~r!-~.&.&u '1; , 
Das Kollegium der Sozial- und Wirtschaftswissenschaftl~chen Fakultät .. _.~ 7~~i~, 
hat in seiner Sitzung am 21.3.1985 folgende Stellungnahme zu dem genann-
ten Entwurf einstimmig beschlossen: 

n Die Fakultät stellt fest, daß in diesem Entwurf eine Reduktion des Auto­
nomiebereiches der Fakultät erfolgt. Dies gilt insbesondere für § 8 (3) in 
dem festgestellt wird, daß das BMfWuF eine Verordnung erlassen kann, ohne 
daß vorher die zuständige akademische Behörde - nach § 28 (4) das Fakul­
tätskollegium - zugestimmt hat. Die Fakultät verwa~rt sich gegen diesen 
Eingriff und drängt auf eine entsprechende Änderung der Novelle. 
De .. s weiteren hält die Novelle fest, daß die Zuerkennung von sog. "Leistungs­
stipendien" durch das Fakultätskollegium zu erfolgen hat. Bisher war die 
Praxis so, daß diese Aufgaoe durch eine Kommission für Begabtenförderung, 
wahrgenommen wurde. Dies hat sich bewährt und sollte beibehalten werden." 
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• 
UNIVERSITÄT LINZ 

Institut für Industrie und Fertigungswirtschaft 

Herrn 
Erich LEHNER 
Abteilungsleiter 

im Hause 

Institutsvorstand : 
o. Univ. Prof. Dr. Günther Zäpfel 

Sehr geehrter Herr Lehner, 

Postanschrift: 
Altenbergerstraße 69 
A-4040 LlNZ-Auhof 
Tel. (0732) 23-23-81/464 
Telex: 022323 uni Ii a 

Linz, am 1985-03-25 

in der 8l.Sitzung vom 20.März 1985 habe ich den Vorschlag 
für eine Novelle des StudFG den Mitgliedern zur Kenntnis 
gebracht. 

Nach Di~kussion gelangte man zur Auffassung, daß diese 
Novelle alle Studienkommissionen betrifft und eine Stellung­
nahme in der Fakultätssitzung erarbeitet werden sollte. 

Mit freundlichen Grüßen 

(~-
(o.pro;:Dr.GÜnther ZÄPFEL, 
Vorsitzender der Studienkommission) 
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